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Elegant: Die Gruppe Gymnastik Vilters 
Jugend 3 bei ihrer Vorführung ohne 
Handgerät. � Bild Patrick Gutenberg

Die Jugend  
überzeugt
Beim kantonalen Jugendturnfest in Benken  
haben über 1500 junge Turnerinnen und Turner  
das Publikum begeistert. Die Sarganserländer  
Vertreter sicherten sich sechs Medaillen.

Zum zweiten Mal hinterei­
nander fand sich die sport­
begeisterte St. Galler Jugend 
im Turnermekka Benken 
zum kantonalen Jugend­

turnfest ein. «Diese Wiederholung 
macht durchaus Sinn, weil man damit 
von den Erfahrungen aus dem Vorjahr 
profitieren kann», so OK-Chef Thomas 
Hofstetter. 

Mit über 1500 Teilnehmern in 18 
Disziplinen ist der organisatorische 
Aufwand in der Tat gewaltig – nur 
schon die Zeitplanung der Wettkämp­
fe mit dem gestaffelten Mittagessen 
und die Rangierung der Vereine stellen 
an eine Organisation mit einem Heer 
von Funktionären höchste Ansprüche. 
Für den reibungslosen Sportbetrieb 
sorgten rund 70 Kampfrichter. 

Wieder als Team Pizol unterwegs
Bei der Jugendgruppe der Gymnastik 
Vilters kam die Gruppe Vilters Jugend 
(VJ) 5 zu ihrer Premiere. Sie startete im 
dreiteiligen Wettkampf in der Unter­
stufe und erreichte den 6. Rang mit 
ihrer Gruppenübung, dem Rugbylauf 
und Pendelstafette. Auch die Gruppe 
VJ4 startete in der Unterstufe. Sie 
schloss den einteiligen Wettkampf, wo 
sie mit ihrer Gruppenübung ohne 
Handgerät startete, auf dem 2. Rang ab. 
Auch im dreiteiligen Wettkampf konn­
te sie punkten. Die Gruppenübung mit 
Ball überzeugte, neben der Pendelsta­
fette und dem Rugbylauf, wo die Mäd­
chen die Höchstnote 10 erreichten.

Die Gruppen VJ1, VJ2 und VJ3 star­
teten mit dem TV Vilters und dem TV 
Wangs im dreiteiligen Wettkampf als 
Team Pizol in der Oberstufe, wo sie 
sich den 6. Rang eroberten. Neben dem 
dreiteiligen Wettkampf starteten sie 
einzeln im einteiligen Wettkampf. Die 
Gruppe VJ1 zeigte ihr Können mit 
ihrer Keulenübung im Fünfzigerjahre-
Stil, welche ihr den 3. Rang bescherte. 
Über den 5. Platz durfte sich VJ2 freu­
en, welche ihre Übung mit einem un­
konventionellen Handgerät zeigte. 
Auch VJ3 zeigte ihre Übung ohne 
Handgerät und erreichte den 8. Rang.

58 Teilnehmer aus allen drei Ver­
einen starteten am Morgen auch zur 
Pendelstafette als Team Pizol. Dank 
vielen Fans hat das schnelle Laufen be­
sonders Spass gemacht. Mittags zeigte 
der Nachwuchs des Turnverein Vilters 
in der Halle das Trampolinprogramm. 
Auch hier wurde das Team zahlreich 
unterstützt und rief so eine Bestleis­
tung ab. Trotz eines kurzfristigen Aus­
falls präsentierte die Vilterser TeamAe­

robic-Gruppe eine starke Vorführung, 
die mit der Note 8.78 belohnt wurde. 

Die Wangser Jugend reiste mit 29 
Kids nach Benken, welche im Team 
Pizol starteten. Einmal mehr überzeug­
ten dabei die Mädchen am Schulstu­
fenbarren. Mit komplett neuem Pro­
gramm erturnten diese mit der Note 
9,66 die Bestnote im Team Pizol sowie 
eine der höchsten Gerätenoten über­
haupt. Auch an den Schaukelringen ge­
lang die Vorführung zufriedenstellend, 
wobei eine 8,92 resultierte. Sowohl Zu­
schauer als auch Turner kamen dabei 
erstmals in den Genuss der neuen 
Turndressli der Wangser Gerätejugend. 
Den Abschluss machten die Kids im 
Weitsprung und mit der Pendelstafet­
te, bei welcher total 50 Kinder des 
Team Pizol an der Startlinie standen.

Bronze für junge Vilterser
Trotz erschwerter Bedingungen auf 
dem nassen Rasen gelang der Unter­
stufe des TV Vilters morgens um 8.30 
Uhr beim Rugby der Einstieg in den 
Wettkampftag. Danach wurde in der 
Halle das Trampolin-Sprungpro­
gramm vorgeführt, welches hervorra­
gend funktionierte. Mit einer Note von 
9,11 übernahm Vilters sogar zwischen­
zeitlich die Führung im Sprungklasse­
ment. Dritter und letzter Wettkampf­
teil war der Weitsprung auf der spe­
ziellen Anlage, mit Anlauf im Zelt und 
Sandkasten im Freien. Dies animierte 
zu Bestleistungen: Insgesamt resultier­
te der grossartige 3. Rang.

«Wir sind mit den Leistungen unse­
rer zwölf Turnerinnen zufrieden», bi­
lanzierten derweil die Leiterinnen des 
Schulstufenbarrenteams des TV Mels, 
Jasmin Schnider und Larina Kalberer. 
Obwohl eine klare turnerische Steige­
rung zum letzten Jahr zu beobachten 
war, reichte es mit der Note 9,35 nur 
für den 8. Rang in der Kategorie eintei­
lig Oberstufe. Das Team genoss den er­
lebnisreichen Tag bei schönstem Wet­
ter trotzdem. 

Bad Ragaz verpasst Silber knapp
Die jüngsten Mädchen der Gymnastik­
gruppe Bad Ragaz bestritten ihren ers­
ten Wettkampf mit Bravour, sie ver­
passten mit der Note 9,12 um nur zwei 
Hundertstel den 2. Rang und wurden 
gute Dritte in der Kategorie Unterstufe 
1-teilig. Neu mussten die älteren Gym­
nastinnen aus Bad Ragaz in der Kate­
gorie Oberstufe starten. Die Mädchen 
turnen mit Fehlern, erhielten dafür die 
Note 9,45 und mussten sich mit dem 
guten 6. Rang von 13 Vereinen zufrie­

dengeben. Sie konnten ihr Können am 
Wettkampftag leider nicht abrufen.

Die Geräteturnen-Riege der Jugi 
Bad Ragaz nahm in der Kategorie 
Oberstufe am einteiligen Vereinswett­
kampf teil. 16 Turnerinnen und zwei 
Turner zeigten viel Einsatz und Freude 
beim Vorführen einer neuen Stufen­
barren-Boden-Kombination und er­
reichten damit eine Endnote von 8,45. 
Die zahlreichen Trainings haben sich 
somit mehr als gelohnt und die Getu-
Riege der Jugi Bad Ragaz kann sich 
bestmöglich auf das Eidgenössische 
Turnfest 2019 in Aarau vorbereiten. 

Flums mit starken Noten
Die Flumser Delegation umfasste 65 
Personen. Den Grundstein für einen er­
folgreichen Wettkampf legten die 27 
«Jungmagnesianer» der Gerätekombi­
nation unter der Hauptleitung von Me­
lanie Hartmann. Die Sprünge wurden 
teilweise so hoch geturnt, dass die Füs­
se das Zeltdach streiften. Für ihre Dar­
bietung wurden sie mit der Tages­
höchstnote von 9,54 belohnt. Beson­
ders für Hartmann ist dies ein schöner 
Abschluss, darf sie doch nach langjäh­
riger und erfolgreicher Tätigkeit als 
Hauptverantwortliche das Zepter an 
Luana Anastasio übergeben.

Angespornt von dieser Leistung, rie­
fen die Turnerinnen der TeamAerobic-
Jugend von Nadine Bless und Andrea 
Eberle ebenfalls ihre Bestleistung ab. 
Sie überboten die Geräteturner und 
durften mit 9,62 eine der höchsten No­
ten des Tages in Empfang nehmen. 

Zwei kleine Wechselfehler bei der 
Pendelstaffette mussten am Ende ver­
zeichnet werden. Die Freude war dann 
um so grösser, als der Speaker die 
Flumser mit dem 2. Rang in der 2. Stär­
keklasse im dreiteiligen Wettkampf in 
der Oberstufe auszeichnen durfte. (sl)

Erfolgreiche Sarganserländer Vereine: Der TV Vilters, die Gymnastik Bad Ragaz, der TV 
Wangs, der TV Flums, das Team Pizol, die Jugi Bad Ragaz und das SSB-Team des TV Mels 
(von oben) sind in Benken dabei.� Pressebilder

Auf einen Blick
TURNEN

KANT. JUGENDTURNFEST. BENKEN
Resultate Sarganserländer Turnvereine
Jugend US 1-teilig: 1. Zuzwil Getu 9.68. 2. Vilters 4 
9.14. 3. Bad Ragaz 9.12. 4. Zuzwil Jugend 8.50.
Jugend US3-teilig. 1. Stärkeklasse: 1. Degersheim 
28.74. 2. Vilters 4 27.90. 3. Jugi Vilters 27.41. – 
Ferner: 6. Gym Vilters 1 24.83. – 8 klassiert.
Jugend OS 1teilig: 1. Oberschan 9.92. 2. Lütisburg 
9.83. 3. Gym Vilters 9.71. – Ferner: 5. Gym Vilters II 
9.61. 8. Mels SSB 9.35. 9. Gym Vilters 935. 12 Bad 
Ragaz 8.45 – 13 klassiert. 
Jugend OS 3-teilig. 1. Stärkeklasse: 1. Balgach 
29.05 – Ferner: 6. Team Pizol 26.81. – 8 klassiert.
Jugend OS 3-teilig. 2. Stärkeklasse: 1. Benken 
28.66. 2. Flums 28.14. 3. Kaltbrunn 26.92. – 4 kl.


